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Themen

•Bildungszentrum

•Dienstleistung und Beratung

•QM-System, Personen und Gebäude

•Ausblick



Bildungszentrum

•Tätigkeitsfelder

− Seminare: Fortbildungsprogramm
BUFA vor Ort
Qualifizierungsprüfungen

− Meistervorbereitung: Vollzeitkurs
Module

− Nachwuchsförderung: Sommerakademie
Tag der Berufsschüler

− Studium: Lehraufträge
Studienangebot OIB/OIM

− Kompetenz-Zentrum/IMB: Forschung
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Kinderorthopädie-Symposium 2015

Tagungsort: Kongresszentrum 
Orchesterzentrum NRW

Festabend: Signal Iduna-Park

Teilnehmer: 280 Pers

Kongresskarten/Tageskarten: 133

Berufsschüler: 45 Pers.(E, HAM, RE)

Aussteller: 12 Stände, 6 Auslagen, 24 Pers.

Referenten: 32 Pers.

BUFA-Schüler, -MA: 46 Pers.

Sponsor: BIV, Signal Iduna                   
Festabend: 110 Teilnehmer



Symposium Technische Orthopädie 2016

Tagungsort: Werkssaal DEW

Festabend: Fußballmuseum

Teilnehmer: 197 Pers

Kongresskarten: 42

Tageskarten Freitag: 187

Tageskarten Samstag: 157
Berufsschüler: 17 Pers. (E, HAM, MS)

Aussteller: 11 Stände, 4 Auslagen, 18 Pers.

Referenten: 30 Pers.

BUFA-Schüler, -MA, -Vorstand: 52 Pers.

Sponsor: BIV, Signal Iduna 

Festabend: 120 Teilnehmer



Dortmunder Symposium 2017

Widmung:
Zur Verabschiedung von Herrn Kokegei 
als Fachlehrer Prothetik-/Orthetik 
obere Extremität

Veranstaltungsort: 
Zeche Zollern

Kollegentreff:
Zeche Zollern, Pferdestall



Der erste Kurs schloss am  23. April 2016 ab.
Das Konzept wurde erfolgreich umgesetzt.
Die Teilnahmevoraussetzungen  (OT-Meister oder fachlicher Leiter PQ) müssen vor der 
Platzvergabe  konsequent kontrolliert werden.

Qualifizierungsseminar
Armprothesen

Zertifizierungs konzept Qualitätsstandards in der Armprothetik  
Trägerschaft: Bundesinnungsverband für Orthopädie-Technik (BIV) 

Schulungsblock 1: 11.06.2015 (Anmeldung bei Confairmed)
Schulungsblock 2: 11.06. – 13.06. 2015 (Anmeldung bei BUFA)
Schulungsblock 3: 29.10. – 31.10. 2015 (Anmeldung bei BUFA)
Schulungsblock 4: 1-tägig am 03.12. oder 04.12. 2015 (Anmeldung bei BUFA)



BUFA vor Ort

• Auf Anfrage der Innungen, Organisationen und Betriebe wurden 
2015 Seminare in der Region durchgeführt:

− LI Baden-W. Langensteinbach Kompressionstherapie

− Fa. Össur Würzburg, Hannover Medizinprodukteberater

− Hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung
Fachbereich Bundeswehrverwaltung-(HS Bund – FB BWV)
Hochschultage 2015 im Sozialen Entschädigungsrecht
-Versorgungsmedizin- 24. bis 26. November 2015, Mannheim



Präqualifizierung

PQ-Reha: Fachliche Leiter für die Versorgungsbereiche 10B, 18A, 19A, 22B, 28A, 
32A und 32B
Die Weiterbildung „Reha-Fachberater“ der BUFA ist als Qualifikation für die 
fachliche Leitung in den Kriterienkatalog des SpiBu-GKV aufgenommen worden.
Die Anerkennung dieser Weiterbildung im Rahmen eines 
Präqualifizierungsverfahrens erfolgt durch Vorlage des entsprechenden Zertifikates 
und dem Nachweis der einschlägigen dreijährigen Berufspraxis bei der 
Präqualifizierungsstelle.
Mit der dritten Fortschreibung der Empfehlungen nach § 126 Abs. 1 Satz 3 SGB V 
wurden u.a. für die Versorgungsbereiche 10B, 18A, 19A, 22B, 28A, 32A und 32B 
Nachqualifizierungsmaßnahmen für die fachlichen Leitungen aufgenommen, die die 
Anforderungen an den Bestandsschutz erfüllen. Die betreffenden Leistungserbringer 
erhalten so die Möglichkeit, die Nachqualifizierungen bis zum Ablauf der 
Bestandsschutzverlängerung im Jahr 2015 durchzuführen und auf diese Weise die 
für die fachliche Leitung erforderlichen Qualifikationen zu erwerben.



Narbenkompression: -Gründung eines Arbeitskreises
-Erarbeitung eines Seminarkonzeptes in  
Anlehnung an die Struktur Lymphkompression,
-Durchführung des ersten Seminare

Sauerstoff: Zusammenarbeit mit: 

Dekubitus: Die Anerkennung des BUFA-Seminares als Fortbildung der 
fachlichen Leiter ist nicht geplant, da die Übergangsfrist Ende 2015 
ausgelaufen ist.

Präqualifizierung



Zertifikatskurse

PQ: Reha-Fachberater
Grundkurs
Spezialisierungskurs Medizin/Therapie   
Spezialisierungskurs Technik/Recht   
Prüfungen Reha-Fachberater (63)

Narbenkompression

Div. Vertr.: Inhalations- und Atemtherapie (PG 14) (in Zusammenarbeit mit Forum Gesundheit)

Lymphologische Kompressionsstrumpfversorgung

Diabetesadaptierte Fußbettungen: Anfertigung durch Orthopädietechniker

Qualitätsstandards in der Armprothetik (in Zusammenarbeit mit dem VQSA)

BG: Elektrotechnik für festgelegte Tätigkeiten in der Orthopädie- und Reha-Technik(in Zusammenarbeit mit der 
HWK-Weiterstatt)
Elektrotechnisch unterwiesene Person (in Zusammenarbeit mit der HWK-Weiterstatt)

Arbeitssicherheit: Grundseminar Unternehmermodell (in Zusammenarbeit mit der BG ETEM)

Technische Sportorthopädie (in Zusammenarbeit mit der Fa. Bauerfeind)
SanitätshausfachverkäuferIn für Quer- und Berufseinsteiger (in Zusammenarbeit mit der Fa. Bauerfeind)



BUFA-Meistervorbereitung



Auslastung BUFA-Meisterkurs
Jahr Teiln. Stip. FH-G CH Sonst.N. Gasth. 1.BUFA-Sem

00/01 32 4 7 1 1B,2A 0

01/02 29 1 5 1 1T 1

02/03 32 0 7 1 - 1 1

03/04 30 3 5 1 1 P 2

04/05 32 2 7 1 - 5

05/06 32 0 8 0 - 0

06/07 25 0 3 1 B,U,I 2

07/08 34 0 8 1 - 4

08/09 32 0 5 4 - 5

09/10 24 0 7 1 B 0

10/11 24 0 0 3 - 4

11/12 32+1 0 0 5 - entfällt wg. Aufnahmegespr. 1

12/13 32+3 0 0 2 - 3

13/14 32 0 0 1 -

14/15 32+2 0 0 0 0 2

15/16 29+2 0 0 2 2

16/17 37+3 0 0 1 1TR 3

Im Meisterlehrgang 2015/2016 haben wir einen Schüler mit israelischer, einen mit brasilianischer, eine mit 
togolesischer, einen mit österreichischer, eine mit namibischer und zwei mit schweizer Staatsangehörigkeit



Preise:

Förderpreis der D.H. Heijne-Stichting für die/den 
besten Absolventen
ab 2017:
Healthcare-Engineering-Award für eine herausragende 
Patientenversorgung
Preisverleihung: Rudolf Jörning
Vorsitzender der D.H. Heijne-Stichting, 
Amsterdam

Diplom-Meisterlehrgang



Meisterlehrgang

Neu seit April 2015: Skripte und 
Unterrichtsmaterial werden den Studierenden  
online zur Verfügung gestellt.



ISPO Cat. I Zertifizierung:    
BUFA-Diplom plus Meisterprüfung

ISPO/WHO 
Category I 
Inspection:  03.-
06. November 
2014,

Abschlussbericht 
18. April 2016



CONCLUSIONS 
� It was encouraging to see the improvement of Biomechanics and 
Material Science through the new BUFA bioengineering staff. This gives 
potential for introducing research due the investment in both these new 
staff and the associated new equipment and gait lab facilities. (See 
picture) 

�As well as this the collaboration that has been developed to combine 
the examination processes of BUFA diploma and Meister’s examination 
within Dortmund is commended. 

8. CONCLUSIONS 
Finally to conclude the onsite evaluation team recommends that BUFA is 
recognized at Category I levelfor a further 5 year period from November 
2014 till November 2019. 

Conclusions



Nachwuchsförderung

Exzellenzförderung:

OT-Sommer-Akademie mit den 
besten Absolventen des zweiten Lehrjahres

Sonntag-Mittwoch in der letzten Augustwoche

23. – 26. 08. 2015: 32 TeilnehmerInnen

21. - 24. 08. 2016: 40 TeilnehmerInnen

Einladung an alle

Innungen, Gesellenprüfungsausschüsse,

Berufsschulen



Berufsschultag/Tag der 
BerufsschülerInnen

2006: 238 Berufsschüler 

2007: 212 Berufsschüler

2008:   48 Berufsschüler

2009: 303 Berufsschüler

2010: 277 Berufsschüler

2011: 300 Berufsschüler

2012: 120 Berufsschüler

2013: 205 Berufsschüler

2014: 134 Berufsschüler

2015: 144 Berufsschüler

Nächster Termin: 16.11.2016

Weitere Planung: Prüferseminare für 
Gesellenprüfungsausschüsse



Nachwuchsförderung

Breitenförderung:

OT-Jugend-Akademie
-Im Rahmen der OTWORLD in Leipzig

-Zum Orthopäden-Kongress DKOU in Berlin

Einladung an alle

Auszubildenden,

Berufsschulen



Kooperationen mit 
Hochschulen



Kooperationen mit 
Hochschulen

97 98 99 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15

Gießen 5 7 6 7 4 7 8 4 7 7 - - - - - - - - -

Dipl 2 4 5 5 6 9 8 2 2 2

Münster 6 18 24 16 9 11 17 11 16+5 14+8 15+6 8+5 9+3 18

Dipl 1 7 20 12 5

BA 1 4

Chemnit
z 18 26 19 8 27 29 35 19 22

Bochum 27 41 37



Master für Meister

Leitung: Dr. Ann-Kathrin Hömme
Studienrichtung: Orthopädieingenieur
Abschlüsse: Bachelor of eng., Master of eng.



Durch die Zusammenarbeit mit der FH-Münster und den Lehrauftrag von Frau Dr. Hömme bei 
der FH-Remagen konnte sie Studierende für Praktika und Abschlussarbeiten gewinnen.
Lisa Tronicke: FH Münster/Steinfurt, vom 01.07.2014 bis 17.12.2014 an der Bufa, Thema der 
Arbeit: „3D-Ganganalyse: Erste Untersuchungen zum wissenschaftlichen Austausch zwischen 
zwei Laboren von 3D kinematischen und kinetischen Messdaten“, Abschlussnote: 1,0
Mike Jordan: Hochschule Koblenz – RheinAhrCampus, vom 02.03.2015 bis 26.08.2015 an der 
Bufa, Thema der Arbeit: „Die Berechnung des Hubes bei prothetischer Versorgung der 
unteren Extremität (transfemoral) anhand 3D-kinematischer Daten durch eine selbst 
konzipierte MATLAB®-Routine“, Abschlussnote: 1,0
Sonja Laufenberg: FH Münster/Steinfurt, vom 08.06.2015 bis 16.12.2015 an der Bufa, 
Thema der Arbeit: „Untersuchung des Einflusses einer A/P-Verschiebung des Prothesenfußes 
auf ganganalytische Parameter bei transtibial Amputierten“, Abschlussnote: 1,7
Matthias Clermont: Hochschule Koblenz – RheinAhrCampus, vom 24.08.2015 bis vorauss. 
Mai.2016 an der Bufa, Thema der Arbeit: „Pilotstudie zur Untersuchung des Einflusses von 
Modifikationen im Aufbau einer prothetischen Versorgung bei transtibial Amputierten: Ein 
Vergleich von zwei verschiedenen Messtechnologien zur Erfassung der Ganglinie“, 
Abschlussnote: noch nicht bewertet
Philipp Deters: Hochschule Koblenz – RheinAhrCampus, Studiengang Sportmedizinische 
Technik, Bachelor-Praktikum vom 01.03. bis  31.05.2016 und bis 31.07.2016 Bachelor-
Arbeit: „Biomechanische Untersuchung zur Sitzposition im Rollstuhl“.

Abschlussarbeiten im Kompetenz-
Zentrum



KomZet-Netzwerk
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Dienstleistungen

•Tätigkeitsfelder

− Sachverständigenprüfungen

− Sachkundeprüfungen

− Kenntnisnachweis Fachliche Leiter PQ

− Gutachten

− IQZ

− International: SVOT, Greencross, ICRC, ISPO

− Literatur: Artikel, Skripte, Bücher



Statistik

2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

Akkred. Anbieter: 10 24 31 27 42 43 44 46 59 53 52 49

Akkred. 
Veranstalt.: 140 249 482 444 422 677 790 805 660 723 798 917

Teilnehmer: 4.110 5.933 8.409 8.328 6.232 9.423 10.217 11.161 9.480 9.586 10.858 11.151

Fachkräfte-
zertifikate: - - 1 13 5 3 5 - 2 2 1 5

Firmenzertifikate: - - 1 9 7 15 3 - 8 1 - 15

Überarbeitung der Website und der Onlineregistrierung zum 
30.09.2015, Ablauf aufgrund von Datenschutz geändert;
Online-Registrierung hat sich bewährt;
Seit 01.01.2016 Rechnungstellung direkt nach Veranstaltungstermin



BUFA -International

Die SVOT empfiehlt den BUFA-Meisterkurs 
zur Vorbereitung auf die Höhere 
Eidgenössische Fachprüfung

Es liegen verschiedene Anfragen zur 
Unterstützung von Projekten in 
afrikanischen und asiatischen Staaten vor.

Frau Stefania Fantone von der 
Northwestern University, Chicago, möchte 
eine von der Verterans administration 
geförderte Prothesenschafttechnik bei uns 
vorstellen. Termin voraussichtlich 4/2017



Vorträge, 
Veröffentlichungen 2015

• Veröffentlichungen: Auler: 1 OT
Becker: 1 OT
Stockmann: 1 OT

• Vorträge: Auler:               2 (Lymphe)
1 (Skoliose)

Becker:            1 (Bad Berleburg)
Bieringer:           2
Grage-Roßmann: 2 (Kompression, Bandagen)
Hömme: 2
Kokegei:             4
Lastring:             2
Sibbel:                3
Stockmann:         2



Buchbeiträge

Unter Mitarbeit von folgenden BUFA-
MitarbeiterInnen:

Auler, Silke

Bieringer, Stefan

Grage-Roßmann, Bettina

Kokegei, Detlef

Lastring, Ludger

Stockmann, Norbert



Skriptveröffentlichung

Schriftenreihe der Bundesfachschule für 
Orthopädie-Technik:

ISSN Registrierung beantragt

Verlag: Orthopädie-Technik

Erste Veröffentlichung:

Aufgaben zu biomechanischen 
Grundlagen der Orthopädietechnik

Prof. Dr. B. Drerup
Prof. Dr. P. Brinckmann



BUFA-Bücher

Aufl.: 1065 Stk 665 Stk 1500 Stk
Vk09: 37 Stk           24 Stk                       567 Stk
Vk10: 18 Stk           68 Stk                       288 Stk
VK11: 21 Stk           57 Stk                       411 Stk           
VK12: 18 Stk           45 Stk                        14 Stk             13 Stk
VK13: 15 Stk           24 Stk 31 Stk 8 Stk
VK14: 13 Stk           69 Stk 25 Stk 5 Stk
VK15: 5 Stk 71 Stk 13 Stk 3 Stk
Bestand:128 Stk          301 Stk                      145 Stk 6 Stk



Beratungsleistungen

•Tätigkeitsfelder

− BIV-Gremien

− Innungen

− Betriebe

− Industrie

− Betroffene/Behindertenverbände

− Mediziner/Kostenträger/MDK/MDS



OTWORLD 2016

Unter Mitarbeit von folgenden BUFA-
MitarbeiterInnen:

Kongressbeirat: D. Kokegei

Reviewer: L. Lastring
B. Sibbel
N. Stockmann

ReferentInnen/ Dr. A.-K. Hömme
Vorsitze: S. Auler

J. Becker
S. Bieringer
D. Kokegei
L. Lastring
S. Sibbel
N. Stockmann



OTWORLD Leipzig 2016

• Stand am Campus

• Mitaussteller am Stand: FH-Dortmund, FOT

• Aufnahmegespräche



Sonstige Leistungen 2015

• Vorstand Initiative 93 DGOOC
• Vorstand VTO 
• Vorstand FOT
• Vorstand ALLOF
• Mitglied ISPO- Deutschland
• Mitglied im Stifterrat des Studiengangs Technische Orthopädie der FH-

Münster
• Mitglied Meisterprüfungskommission HWK-DO
• Mitarbeit im Programmbeirat OTWORLD 2016
• Arbeitskreise: Lymphe, Narbe
• Mitglied im Fachbeitrat Technische Orthopädie
• Mitarbeit in den Sektionen Prothetik untere Extremität; Orthetik Rumpf, 

Orthetik UE des Fachbeirats
• Mitglied im wissenschaftlichen Beirat Rehabtech Research Lab Berlin
• Mitglied im Sachverständigenrat der LAG-NRW
• Reviewer Journal P&O
• Reviewer OT
• Reviewer OTWORLD
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BUFA-QM Zertifizierung
Rezertifizierung   27.-28.06.2016 



Aufbau des Kompetenz-Zentrums

• Projektleitung (bis 30.04.2013 Herr Dr. Frank Lindn er)

seit 01.10.2013 Dr. Ann-Kathrin Hömme

- Aufbau von Begutachtungsstandards für Gerichtsgutachten

- Integration der Bewegungsanalyse in den Meisterlehrgang

• Projekt-/IT-Fachkraft, Herr Martin Busse

- Aufbau/Pflege der E-Learning-Plattform

• Sachbearbeitung (50%), Frau Angela Markovic

• 2 Studentische Hilfskräfte

• 2 Wissenschaftliche Berater, Prof. Drerup, Prof. Felderhoff

• Gastdozenten



Labor Bewegungsanalyse

Integration des IMB in 
den BUFA-
Meisterlehrgang

Förderantrag zur 
Ausstattungsförderung:
-Sitzdruckmessmatte
-Schaftinnendruchmess-
streifen
-
Metallstaubabsauganlage

-Bewilligung:
z.Zt im 
Gutachterverfahren, 
Zuteilung voraussichtlich 
01.2017



BUFA- Lehrkräfte

- 1    Dozentin Rumpforthetik: Fr. Silke Auler

- 1,2 Dozent Beinorthetik: Hr. Ludger Lastring, Matthias Schmitt

- 1    Dozent Arm- Orthetik/- Prothetik: Hr. Detlef Kokegei/ Hr. Bernd Sibbel 

- 1    Dozent Knieex.-/OS-/ Hüftex.-Proth.: Hr. Bernd Sibbel

- 1    Dozent Fuß-/ Unterschenkel-Proth.: Hr. Jan Becker

- 1    Dozent Reha,Sitzschalen: Hr. Norbert Stockmann

-0,25 Doz. Bandagen, Kompr. : Fr. Bettina Grage-Roßmann

- 1    Dozentin Messtechnik und Bewegungsanalyse: Fr. Dr. Ann-Kathrin Hömme

- 1    Dozent Biomechanik: Hr. Prof. Dr. P. Brinckmann

- 1    Wissenschaftlicher Berater: Hr. Prof. Dr. B. Drerup

78 Patienten in der klinischen Ausbildung

53   Gastdozenten   Stand 30.06.2016



Neues Raumkonzept

Erforderliche Maßnahmen:

-Raucherraum verkleinert.

-Hälfte des Raucherraum als Akten-Lager

-Büro Verwaltung (Fr. Grell/Fr. Sklany) in Attika

-Büro Kokegei/Hömme in Büro Verwaltung incl. Herrn Busse

-Lehrerzimmer verlagert in ein Büro Prothetik und ein Büro Orthetik
(Prothetik in Büro Kokegei; Orthetik in Büro Busse/Seuster)

-Lehrerzimmer als neuen Klassenraum für Studenten ausstatten.



Brandschutzanforderungen

Erforderliche Maßnahmen:

-Fenster der Etagen 2-4 als anleiterbare Stellen kennzeichnen

-Hinweisschilder für Feuerlöscher anbringen 

-Rauchabzug im Treppenhaus orange streichen

-Flucht- und Rettungswegpläne in Blickrichtung des Betrachters drehen

-Brandlasten in Fluren und Technikräumen entfernen

-Rettungswegkennzeichnung/Brandmeldeanlage in den Werkstätten

-Bauantrag stellen für die geänderte Nutzung der Räume im 2. und 3. OG



Raumauslastung

Übungseinheiten
Belegung (Wochen/Jahr)

2010 % 2011 % 2012 % 2013 % 2014 % 2015 %

1. Oberschenkelprothetik 32,0 80 31,4 78,5 31,2 78 32,0 80 32,2 80,5 31,8 79,5

2. Unterschenkelprothetik 24,4 61 25,4 63,5 25,2 63 25,2 63 25,4 63,5 24.6 61,5

3. Armprothetik/- orthetik 21,8 54,5 20,2 50,5 19,2 48 19,4 48,5 21,0 52,5 25 62.8

4. Bein-/Rumpforthetik 42,0 105 41,2 103 40,2 100,5 41,6 104 42,2 105,5 40 100

5. Reha-Sitzschale 34,2 85,5 32,0 80 32,4 81 33.8 84,5 34,2 85,5 32 80

6. Sanitätshaus, 
Management, Fachtheorie 33,2 83 34 85 31,2 78 32,6 81,5 34,6 86,5 36 90

Gesamtauslastung 
(40W=100%) 78 76,8 74,75 76,9 79 78,9
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Qualitätsziele 2016

-Neubesetzung der Fachlehrerstelle Armprothetik nach 
Ausscheiden von Herrn Kokegei
-Umsetzung des Studiengangs Bachelor und Master 
Orthopädieingenieur
-Ausbau der Praktikumsstellen für Bachelor- und 
Masterstudenten
-Umsetzung eines neuen Raumkonzeptes zur Schaffung eines 
neuen Seminarraums
-Umsetzen der Brandschutzauflagen
-Überarbeitung des QM-Handbuchs und Umstellung auf die 
neue Norm
-Einführung einer neuen BUFA-Website
-Abschluss der KomZet-Förderung








